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(9lii8 SEBolff’ö feîcgrapWc&em bureau.)

$<iag, 4. Sulf. ®ie ©eneraljlaaten finb auf ben 16. Suit ju 
einer geinrinfamen ©i&ung jufammenbetnfen worben, um baö ®efefj, 
beireffenb bie 93orinunbfd)aft fût bie Äronprinjefftn ju beraten.

SBiifateff, 4. Sulf, (Generalmajor Oraf von Schließen wirb fyeute 
©inaia verladen unb nad) ^Berlin jurücffebren.

$mntmvg, 4. Suit. ®er ißoftbainpfer „©uevia" ber £>amburg:2Imeri; 
ïaiiifdjeit ^aactfabt'haictiengefeUfdjaft bat, von Jleivyorf fominenb, geftern 
Slbeiib 6 Ubr ßijarb paffirl.

sc»
• Ostpreusslsohö Südbahn. Bis Ende Juni stellt sich die Ein

nahme auf 2 536 478 M. oder um 839 849 M. = 59,9 pCt. höher als im 
Vorjahre. Gegen die definitive Einnahme des Vorjahres verbleibt ein 
Mehr von 805 865 M. gegen 1887.

• Junl-Elnuahmon der egyptisohen Staatsschuld. Der nicht un
erhebliche Einnahme-Ausfall, welchen der Mai gebracht hatte, wird 
durch das der „Fr. Ztg.“ aus Kairo telegraphirte Juni-Ergebniss reich
lich wieder eingeholt. Allerdings wurden für die privilegirte Schuld 
nur 20000 Pfd. Sterl. vereinnahmt gegen 60000 Pfd. Sterl. im Vor
jahre, aber die mit 273 077 Pfd. Sterl. ausgewiesenen Eingänge für die 
unificirte Schuld gehen um 114547 Pfd. Sterl. über das vorjährige Er- 
gebniss hinaus, so dass die Monats-Einnahmen von 293 077 Pfd. Sterl. 
sich um 74 547 Pfd. Sterl. höher stellen als damals. Am 1. Juli ver
fügte die Kasse über 999 200 Pfd. Sterl. gegen 775 530 Pfd. Sterl. zur 
gleichen Zeit des Vorjahrs. Aus Kairo, 1. Juli, wird geweidet, dass 
daselbst gerüchtweise verlautet, die Unterhandlungen für die Conversion 
der Prioritätsschuld sollen wieder aufgenommen werden. Sir Edgar 
Vincent, der finanzielle Rathgeber der ägyptischen Regierung, begiebt 
sich am 3. d. M. nach England.

_______ _ ___ * von Berthold
Wetter: Trübe, andauernd Regen. Im Getreidehandel ist 

. — Ich

3 e i t u tt g
® nff alt en SejteHunsen auf bie Seituna, raeldje Sonntag einmal, æ ontag

öoeimal, an len filtigen Sagen Ireimal erffteint. 

«Berlin, 4. 3nli. [9lmtlid)eâ.] ©e. flRajeftät ber König bat bent 
©ebeitttcn SRecbnungêrmtb tÿrifcbbter unb bem ©eljennen. KanjIevSRatb 
ßorn, ®eibe im yiiianjminifterium, ben «Rotten 91bler:©rben bntter 
Klaffe mit ber ©djleife; bem eoangelifeben Pfarrer SBeber ju «Roftar: 
ïcbetuo im Kreife SBomft, bem «ßrovinjiaL©djuI:©eeretar, «anjIei:«Ratb 
Sofj ju (Stettin, unb bem Ba&Imeifter gHeè beim 1. ®arbe:®ragoner= 
«Regiment ben «Rotten 9lbler:©rben werter Klaffe; bem bisherigen ®tri; 
aenten beè ßauptgeftütâ ïrafebnen, ßanbftaHmeifter non ©affel, ben 
Stöniglidjen KronémOrben jroeiter Klaffe mit bem Stern; bem Oberfh 
ßieutenant a. ®. ©erivien jti Berlin, bisher im OftpreuBifd&en ÿufc 
SIrtillerierfRegiment «Rr. 1, bem ©berfFßieutenant a. ®. gifeber 311 
«Berlin, bisher à la suite beë <Sd>Iefifcßen 5ufj:9lrtillerie:fRegimentè Dir. 6 
unb 9lrtillerie:©ffijier nom $laij in SRagbeburg, unb bem ©eljeimen 
KanjIei:«Ratb «ßoffelbt im XRinifterium für .fpattbel unb ©enterbe ben 
Königlichen Kronen;©rben britter Klaffe; fowie bem «rei§:2Bunbarjt Dr. 
med. Unger 311 «Rorbliaufen ben Königlichen KroneivCrben vierter Klaffe 
verliehen.Se. üRajeftüt ber König bat bem früheren SÖetriebs-.Dhev^Snfpector ber 
Kaiferlidj Königlich öfterreidjifchen privilegirten Sübnorbbeutfchen æer- 
Itinbungêbabn, ^ßfeilipp «jJiivonfa, jeßt in gJrag, unb bem bisherigen 
©onful in SBalencia, fCahlanber, ben «Rothen Slblerdörben oierter 
Klaffe; fowie bem Kaufmann Slbolf S&ad> ju OTabrib ben Königlichen 
KronemCrben oierter Klaffe perlieben.

Se. «JRajeftät ber König bat ben fRegierung§:®ice:fßräfibenten von 
Sßuttfamer su Koblens 3um fßräfibenten ber fRegierung in Kohlens, ben 
ßanbrath Dr. jur. Scheffer 31t ©chlodjau 3um ©ber-4Regieruiig§=fRatb, 
unb ben SRegierung^fReferenbar unb «RittergutSbefifcer Srnft 0011 
Sßismarcf in «Raugarb jum ßanbrath be§ «reifes «Raugarb ernannt. 
®cr »ureau-Diatar ©ipner ift jum ©ebeimen «Regiftrator imOTinifterium 
für öanbel unb ©ewerbe ernannt worben. — ®em ©rften orbentlicben 
Kehrer unb commiffarifcben Dirigenten ber in ber ©ntroicfelung begriffenen 
höheren Schule su $öchft a. 3R., Sofepb SRatbi, ift ber Xitel „©her: 
lebrer" beigelegt worben. — Dem üher:fRegieriingê:fRath Dr. jur. 
«Scheffer ift bie ßeitiing ber Kirchen-- unb Scbul--9lbtbellung bei ber 
-Regierung in Sromberg übertragen worben.(fR.:9litj.)

Concurs-Eröfl'nungen.
Ziegeleipächter Franz Otto Patzer in Krölpa hei Auma. — Erb- 

müller Johann Goth zu Woosmer bei Dömitz. — Kaufmann Heinrich 
Reitz zu Gross-Gerau. — Kaufmann Paul Lindenberg zu Neustettin.

Schlesien: Putzmacherin Marie Köhler zu Waldenburg, Verwalter- 
Heinrich Hentschel, Termin 6. September. — Julius Zelesnik senior zu 
Beuthen OS., Verwalter Adolf Rose, Termin 11. August.

Posen: L. Antaszek zu Pieschen, Verwalter Salo Michaelsohn. Ter
min 2. August.

Eintragungen in das Handelsregister.
Angemeldet: Franz Rupprecht zu Landeck. — A. Jaesehke zu 

Piecziske bei Namslau, Inhaberin Frau Mühlenbesitzer Anna Jaesehke. 
— Gebrüder Roloff zu Erdmannsdorf. — Mühle Vichau, Kreis Neu
markt, Paul Klein. — J. Buch zu Mettkau, Mühlenbesitzer. — Wilhelm 
Rahner zu Fürstenau, Kr. Nenmarkt, Mühlenbesitzer. — M. Scholz zu 
Polsnitz, Kr. Neumarkt, Mühlenbesitzer. — R. Diedler, Käsefabrikant 
zu Nieder-Struse, Kr. Neumarkt.

Gelöscht: Oscar Gadamer zu Waldenburg. — Max Glaser 
Schweidnitz. — Alexander Hertwig, Jos. Hilbert zu Mittelwalde. 
Louis Steinfeld vorm. Jacob Guhrauer zu Jauer. — L. Krischke 
Goldberg. — F. W. Ritter zu Schmiedeberg. — Elisabeth-Mühle 
Romberg Alexander Cohn 4 Co.

Breslau. Wasserstand.
4. Juli. O.-P. 4 m 94 cm. M.-P. 3 m 68 cm. U.-P. — m — cm.
5. Juli. O.-P. 4 m 94 cm. M.-P. 3 m 64 cm. U.-P. — m — cm.

18a ntSels-Leitung.
• Bezüglich der Errichtung einer Deutsch - Chinesischen Bank 

berichtet der „Deutsche Oeconomist, dass in jüngster Zeit neues Leben 
in die Angelegenheit gekommen ist und das auf Betreiben und unter 
Vorsitz des Reichsbank - Präsidenten Herrn v. Dechend die Verhand
lungen wieder aufgenommen worden sind, in einer Weise, dass man 
mit Sicherheit erwarten darf, dieselben werden in kürzester Frist zum 
Ziel führen, d. h. zur Begründung des projectirten Instituts. Das 
citirte Blatt bemerkt hierzu die energische Wiederaufnahme des 
Projects gerade im gegenwärtigen Moment ist als bedeutungsvolles 
Symptom dahin aufzufassen, dass die deutsche Geschäftswelt sich mit 
Zuversicht weitausschauenden Unternehmungen liingeben darf.

• Ein interessanter Prooess des Berliner Maklervereins (Act.* 
Ges.), Klägers gegen den preussischen Steuerfiscns, gelangte in der 
letzten Sitzung des H. Civilsenats des Kammergerichts zur Verhandlung 
und auf der Basis eines Gutachtens der Aeltesten der Berliner Kauf
mannschaft auch zur definitiven Entscheidung. Einen Bericht der „B. 
B.-Z.‘‘ entnehmen wir Folgendes: Kläger hatte nämlich laut Schluss
notiz an die Nationalbank für Deutschland per ultimo Januar 1887 
145000 Pfd. Sterl. russische Anleihe de 1871/73 zu liefern. Hiervon 
wurden laut Schlussnote vom 22. Jan. 1887 fix 35 000 Pfd. Sterl. bis ult. 
Februar prolongirt mit einem Prolongationssatz von 17% Cents Deport 
und sind zu diesem Schhissschein 65 M. Stempel verwendet worden. 
Der Fiscus forderte jedoch noch einen weiteren Stempel von 65 Mark, 
welchen Kläger unter Vorbehalt zahlte, diesen Betrag jedoch im Wege 
der Klage znrückforderte. Der Fiscus indess glaubte aus der Schluss
note, welche den in ihr aufgenommenen Entgelt für die Prolongation 
als Deport bezeichnete, entnehmen zu können, dass ein eigentliches 
Deportgeschäft vorliege, dass also der Maklerverein die schuldigen Effecten 
von der Nationalbank per ultimo Januar erworben und gleichzeitig den 
gleichen Betrag mit Deportsatz ultimo Febr. zu liefern versprochen habe. 
— Das Landgericht I verurtheilte nun in einem sehr umfangreichen 
Erkenntniss, worin es auf das Wesen des De- und Reportgeschäfts 
sorgfältig einging und dasselbe seinem ökonomischen Zwecke nach 
lediglich als ein Darlehnsgeschäft bezeichnete, den Fiscus zur Rück
zahlung, indem es von der Annahme ausging, dass der Schlussschein 
trotz des Wortes „Deport“ ebenso gut ein einfaches Prolongations
geschäft wie Deportgeschäft instrumentiren könne und in der weiteren 
Annahme, dass im Zweifel das einfachere und billigere Geschäft als 
das gewollte gelten müsse. Der Fiscus legte durch den Justizrath 
Wilke Berufung ein, indem er dabei verblieb, dass das Wort „Deport“ 
im Schlussschein das Vorhandensein des Doppelgeschäfts, also eines 
echten Deportgeschäfts ergäbe. Ausserdem berief sich der Fiscus auf 
die Handlungsbücher des Maklervereins zum Nachweis des Doppel
geschäfts. Der Maklerverein legte seine Bücher freiwillig vor und 
verlangte eine Begutachtung durch die Aeltesten der Kaufimannschaft. 
Diesem Antrag wurde entsprochen. Das Gutachten der Aeltesten ging 
nun dahin: „Der Auszug aus dem Conto des Maklervereins, welcher 
mit den Büchern übereinstimmt, weist nach, dass der Verein an die 
Nationalbank per ultimo Januar 158 000 Pfd. Sterl. Russen verkauft, 
dagegen auf den gleichen Termin von derselben 13 000 Pfd. Sterl. gekauft 
hat, so dass der Verein ult. Januar 145000 Pfd. Sterl. zu liefern hatte. Aus 
dem Umstande, dass sich in dem vorbezeichneten Auszuge, bezw. in dem 
Handlungsbuche des Maklervercins der Lieferungsverpflichtung von 
145000 Pfd. Sterl. zwei Posten von 95000 gegenübergestellt finden, 
welche im Februarconto als an die Nationalbank pro ultimo Februar 
abzuliefern bezeichnet sind, sowie aus dem Wortlaut des Schluss
scheins vom 22. Januar über Prolongation von 35000 Pfd. Sterl., mit 
welchem der Schlussschein über 60000 Pfd. Sterl. voraussichtlich gleich 
lautet, ergiebt sich, dass von den 145000 Pfd. Sterl. Russen, welche 
der Maklerverein ultimo Januar an die Nationalbank zu liefern ver
pflichtet war, nur der Betrag von 50000 Pfd. Sterl. zu diesem Termin 
zur Ablieferung gelangt ist, während bezüglich der restlichen 35000 
und 60000 Pfd. Sterl. die Erfüllung anf einen späteren Termin (ult. 
Februar) hinausgeschoben worden ist. Die fraglichen 35000 Pfd. Sterl. 
sind mithin ultimo Januar nicht, vielmehr erst ultimo Februar zur Ab
wickelung gelangt. Der auf dem Schlussschein notirte Deportsatz von 
17% Cts. ist der Entgelt, welcher für die Hinausschiebung der Er
füllung des Engagements bezahlt worden ist; das per ultimo Februar 
geschlossene Geschäft stellt sich sonach als einfache Prolongation des 
ursprünglich per ultimo Januar geschlossenen dar.“ — Rechtsanwalt 
Benedict als Mandator des Maklervereins plaidirte uuter Hinweis auf 
die Entsclfeidungsgründe des Vorderrichters, sowie auf das in jeder 
Beziehung durchaus zutreffende vorstehende Gutachten auf Zurück
weisung der Berufung, worauf denn auch das Kammergericht erkannte, 
indem es sich im Wesentlichen dem Gutachten der Aeltesen der Kauf
mannschaft anschloss.

• Strohhntfabrikation. Der „V. Z.“ wird geschrieben: In der 
ausserordentlichen Generalversammlung der Vereinigten Dresdner Stroh
hut- und Federfabrik (vorm. Fiegel u. Löwinsohn und Ernst Wagner), 
welche in Folge langjähriger Unrentabilität (zu der in den beiden 
letzten Geschäftsjahren noch Betriebsverluste in Höhe von 47 851 Mark 
und circa 25 000 Mark getreten) sich über die Liquidation demnächst 
schlüssig machen wird, wurden über die Verhältnisse des einst so 
blühenden Dresdner Strohhutgeschäftes bemerkenswerthc Mittheilungen 
gemacht. Zur Zeit der Gründung des Unternehmens (1872) war Dresden 
der unbestrittene Centralmarktplatz für die deutsche Strohhutfabrikation, 
und keine andere Stadt des Inlandes konnte sich bezüglich Ausbreitung 
und Bedeutung dieses Industriezweiges, dessen wesentliche Stütze die 
Hausflechterei des nahen Erzgebirges bildete, messen. Mit der Ein
führung der Strohhutmaschine und der dadurch ins Masslose ge
steigerten Production bei gleichzeitig schwerer werdendem Absätze 
nach dem Auslande hat die Lage des Artikels eine völlige Umwandlung 
erfahren. Frühere Händler wurden theilweise zu Producenten, die er
fahrenen Dresdner Arbeiterinnen trugen ihre Kenntnisse nach auswärts 
und die allseitig entstandene Concurrenz liess eine Ueberproduction 
heranwachsen, welche namentlich die Fabrikation von Stapelartikeln 
vollständig unrentabel gemacht und zahlreiche kleinere wie auch ein
zelne grosse Betriebe freiwillig oder gewaltsam zum Stillstände ge
bracht hat. Jedenfalls erscheint die Form der Actiengesellschaft als 
die ungeeignetste für einen der rasch wechselnden Mode so unter
worfenen Artikel. Diese Erwägungen dürften denn auch zur Liqui
dation vorgenannter Gesellschaft führen.

^reölauer
8ietteliâ6tlic6et 5ttonnetnentS|)r. in BieSlau 6 2)1 art, æc*en.âlt>oiuiem. 60 !ßf., 
autertal» pro Quartal 7 Start 50 <pf. - SniertionSaduri für ben tRaum enter 

Heinen Seile 30 ?{., für Snjerate au8 gtMefien u. üojen 20 81.

|)rüi)injml->itutig.
Srcölau, 5. Suli.

I. ®ie ebaugelifrhe ®lementarlcl)rcrJ4öiüU>eit: unb 'HJaifeufaffc 
bev tprotoinj ®ct)lefien batte im ©tatêjaljr 1887/88 balancirenb 370195 
SRart ©innabmen unb 9Iu§gaben. Unter ben ©innabmen betrugen bie 
HRitglieberbeiträge 58 357 SR., bie Seiträge ber ©eineinben 45 502 ÏR., 
bié ètaatöjufcbülfe 53 453 9R. 3ln iÇenfionen finb 204 288 «JR. unb an SBer: 
waltungëfoften nur 139 «IRarf aitëgeiablt toorben. — î)ie fatbolifdje 
©lernen tarlebrer : SBittroen: unb æaifenfaffe ber fßromns 
©cblefien batte 232 823 2R. in ffiiitnabineii unb 9IiiSgaben naebauroeifen. 
53ei ben ©innabmen betrugen bie URitglieberbeiträge 54 927 Üllarf, bie 
©eineinbejufcbüffe 42 908 URarf, bie ©taat63iifcbüf|e 59 261 'IRarf. 91 n 
SPenfionen würben 185 789 HR., an iBerwaltuiigöfoften 144 OR. auêgesablt. 
— ®ie altlutberifcbqübifehe Kaffe ergab 8799 9(R. ©innabmen unb 
7788 3R. Ausgaben. 9ln SPenfionen würben 1000 fIR. gesabït-

• ®änqerbnnbe$feft in Stoppau. ®er itn Sabre 1862 gegriinbete 
beutfdje Sängerbunb in ©efterr.afècblefien ueranftaltet in ben Xagen nom 
21. unb 22. 3nli b. 3. in Xroppau ein Sängerbunbeâfeft, bei welchem 
bie SIRitglieber ber 18 SBunbeëuereine nabesu vollsäblig erfefeeinen werben.

§ Striegan, 3. Suit. [Sont Kriegerbunbe. — fBranb eine§ 
tJradjtwagend. — Urlaub. — Serien.] ®in ßbrenmitglieb beâ 
biefigen 9Rilitör:93egräbniB»erein6 (1. Goinp. bed Kriegerbitnbed) bat am 
1. b. äRtd. eine Stiftung ins ßeben gerufen, bureb welche bicfenigeit ©bren: 
tnitglieber unb URitglieber be§ S8eretn§, welche 25 Sabre unb länger bem 
æerein angeboren, eine Sdjleife mit ber ftlbernen 25 in ber URitte unb 
mit ocrgolbeter Kaiferfrone barüber al§ 9lnerfennung erhalten füllen. 91m 
(Sonntag würben in einer allgemeinen ^auptoerfanimlimg 30 Kamcraben 
burd) bi'efe ©djleifen ausgeseichnet. — ®on einem eigenartigen Unfall ift 
ein biefiger Fuhrmann auf ber ©bauffee jwifdjen æeihenÆeipe unb Kühnem 
betroffen worben. Serfelbe batte in Söredlau für biefige Kaufleute ven 
fcbiebenc ©üter, u. a. Wer, Senjin, Petroleum, ©treiebbölser, ©prit u. f. w. 
gelaben. 9Iitf noch unaufgeklärte ÜSeife gerietben bie äßaaren in fBranb, 
wobitrd) nid)t nur faft bie ganie ßabung, fonbern auch ber æagen felbft 
uerniditct würbe. ®er ©chaben wirb auf 5—6OOO «KR. gefcbätjt. ®te 
SÈaaren waren nicht verficbert. — ®er fönigl. ßanbratb von Kofdjemoabr 
bat am 1 b einen fecbdwöcbentlichen Urlaub angetreten unb wirb für bie 
näcbfte Seit vom KreiSfecretär »artbel vertreten werben. — ®er Kreiè= 
auëfdmf hält vom 21. 3uli bi§ 1. ©eptember er. JJenen. fjür bie 
ftäbtifchen unb länblicben ©lementarfchulen ftnb bie ©ommerferten auf 
bie Beit vom 23. Suli biâ 11. 9luguft fcftgefc^t-

' se Senter, 3. Suli. [©dmeiberinnung. — Feuerwehr.] 9luf 
Slntrag ber Säuerten ©djneiberinnimg bat ber «Regterungdpraftbent am 
georbnet, baß für ben ganjen »ejtrf berfelben alle Slrheitgeber, welche bg§ 
©dineibergewerbe betreiben unb felbft 3m Aufnahme tn bie xjnnung fabtg 
fein würben, berfelben aber nidjt aiigeyören, vom 1- October b. 3. ab 
Beinlinge ntcijt mehr annebmen bürfen. — ®ei ber geftrigen çauptubung 
ber Feuerwehr würbe bie neugebaute ÎBafferlcitung juin 1- HRale erprobt.

O g-altenberg, 3. 3uli. [Ernennung. — Kreujotter. — 
Kranfenbaud. — «Racbtfdiiefjen. — «Raupenplage.] ©beratener: 
Contrôleur SDrerler bierfelbft ift 311m Königlichen ©teuer:3nfpector ernannt 
worben. — S)ie Kreuiottcr tritt in ber biefigen ©egenb and) in biefem 
Sabre febr sablrcicb auf. SRevierförfter 33ofdj in Kieferfretfdjam bat 
26 ©tücf getobtet. — ®a§ vom ©rafen 3?reb von ^ranfenberg auf Xillo: 
will errichtete «raitfenbauë ift eingeweibt unb feiner SPeftimmung über 
geben worben. ®orromäerinncn finb bie Kranfenpflegerinnen. 9113 Kranfen: 
arst fungirt Dr. Sranle — 2ßährenb ber bictSjäbrigcn ©cbie&iibung ber 
5. gclb:9IrtiUeric:®rigabe auf bem 91rtillcrie:©d)iefiplabe bei Bammëborf 
im biefigen «reife finbet am 6., 9., 11., 12., 14., 24. ober 25. b. M. ein 
9lad)tfcbicfjcn ftatt. — ®ie ®orferJJIofte, 'Bufcfiine, Samfe, Klein: unb 
©ro&:©(fincUcnborf im biefigen Kretfe haben von ber SRaupenplage fdjwer 
3U leiben. ,

® SReiffe, 3. 3uli. (©enerahfßerfanimlung bed beutfehen 
ger:«Percind. — ©reefh] ®er beutfdie «riegers®erein hielt 

flritern eine ©eneral:«Serfammlung ab, in herüber bie ©enebmigung 
$iograimnd für bad am 19. unb 20. 9lugiift er. hier ftattftiibenbe 

^‘HUaljrige Stiftungèfeft be$ Vereins bebattü’t würbe. rctcbpnltifle 
•Programm würbe in allen Xbeilen genehmigt. — 91m ©onntag 9Ibenb 
entwicfelte Heb am BoUtbor eine ©djlägerei 3wifchen 9Rilitar unb ©tvn, 
b,e einen größeren Umfang annabm, fiep vom BoUtbor bid jur £>aupt: 
wache fortpflanjte unb mehrfache SPcrwunbungJIt unb SJerbaftungen jur 
ö’Olge batte. Unter anberen warben auch jwei ©olbaten noch am felben 
9lbenbc nach bem ©arnifomßajaretb gebracht

Marktberichte.
# Breslau. 5. Juli, 9VS Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 

Markte war ruhig und Preise hei etwas reichlicherer Zufuhr ohne 
Aenderung.

Weizen schwach angeboten, per 100 Kilogramm weisser 16,10 bis 
16,40—16,90 Mk., gelber 16,00—16,40—16,70 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt.

Roggen behauptet, per 100 Kilogramm 11,40—11,60—11,90 Mark, 
feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste gesehäftslos, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, weisse
13.50— 15,20 Mark.

Hafer ruhig, per 100 Klgr. 11,10—11,60—11,80 Mark.
Mais schwach angeboten, per 100 Kilogr. 12,00—12,50—13,00 Mk. 
Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 11,00—12,00—13.50 
Bohnen geschäftslos, per 100 Kilogramm 17,00—18,00 Mark.
Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis

6.50— 7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark.
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark.

Wicken schwach gefragt, per 100 Kilogramm 9—9,20—9,60 Mk. 
Oelsaaten ohne Angebot.
Schlaglein behauptet.
Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr 6,70—7,00 Mk., fremde

6.50— 6,70 Mk., September-October 6,30—6,50.
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7,10—7,40 Mark, 

fremde 6,20—6,80 Mark.
Kleesamen ohne Umsatz.
Mehl mehr Kauflust, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 

fein 24,50—25,00 M., Hausbacken 18,25—18,75 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8.50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,70 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 18,00—20,00 Mark.

Hamburg, 4. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig
mann.) Spiritus: per Juli 21 Br., 203/4 Gd., per Juli-August 21 Br., 
2G’’/4 Gd., per August-September 2D/4 Br., 21 Gd., per September- 
October 215/s Br., 21»/8 Gd., per April-Mai 1889 21% Br., 21 Gd. — 
Tendenz: Still.

Wewyork, 3. Juli. Stramm bei sich mehr befestigender Tendenz. 
Muskovaden 89 pCt. Umsätze zu 4^/^, Centrifugais 96 pCt. Umsätze 
zu 5%.

W. T. B. London, 4. Juli. Wollauction. Tendenz sehr fest.
Posen, 4. Juli. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 

Getreide- und Productenbericht.] Wetter: — Das Angebot 
sämmtlicher Cerealien war am heutigen Wochenmarkte ziemlich 
schwach. Preise ohne wesentliche Aenderung gegen letzte Notirungen. 
Laut Ermittelung der Markt-Commission wurden per 100 Kilogramm 
folgende Preise notirt: Weizen fein. 16,70 M., mittl. 16,20 M., ordin. 
15,70 M., Roggen fein. 11,40 M., mittl. 11,20 M., ord. 11,00 M., Gerste 
fein. — M., mittl. 11,50 M., ord. 10,50 M., Hafer fein. 11,80 M., mittl. 
11,00 M., ord. 10,60 M, Kartoffeln fein. 4,00 M., mittl. 3,60 M., ord. 
— Mark. — An der Börse: Spiritus: Gesehäftslos. Gek. — Ltr. 
Juli (50er) 49,70, (70er) 30,90, August (50er) 50,40, (70er) 31,60, Sep
tember (50er) 50,60, (70er) 31,80. Loco ohne Fass (50er) 49,70, 
(70er) 30,90.

Chemnitz, 4. Juli. (Wochenbericht
Sachs.] Vreirer; ±iuue, 
gegen vorwöchentliche Börse keine Aenderung eingetreten, 
notire: Weizen, russ., weiss und roth, 182—192 Mark, sächs., gelb 
und weiss, 176—185 Mark, Roggen, preuss. 134—137 Mark, hiesiger 126 
bis 130 M., fremder, russ. 132—137 M., Gerste, Brauwaare — M., Mahl- u. 
Futterwaare 120—130 M., Hafer 136—140 M., Mais, rumänischer 135 bis 
140 Mark, do. ciuquantin 150—156 Mark, Erbsen, Kochwaare, 160—185 
Mark, Mahl- und Futterwaare 130—140 M. Alles pro 1000 Klgr. netto. 
Weizenmehl Nr. 00 : 28 M., Nr. 0 : 26,50 M., Nr. I: 24,50 M., Roggen
mehl Nr. 0: 21,50 Mark, Nr. I: 20,50 M. Spiritus loco pro 10000 Liter- 
procent 52,60 Mark.

Berlin, 4. Juli. [Producten-Bericht.] Die bereits am gestrigen 
Markt gegen Schluss eingetretene Baisseströmung hat, trotzdem die 
auswärtigen Berichte nicht matt lauten, sich auch anf unsere i.orse 
übertragen, und ist besonders intensiv im Handel mit Roggen zum 
Ausdruck gelangt, der bis zu 1% M. niedriger verkauft 'vur„’ 
dann allerdings um etwa % M. wieder erholt hat. Weizen stellte sien 
etwa %—*/4 schlechter, und ungefähr ebensoviel hat Hafer ei"|r’u®s''’ 
Der Effectivhandel verlief träge. Gek.: 3400 To. Weizen, -80 
Roggen, 150 To. Hafer. — Roggenmehl war auf entfernte Lieierung 
10 Pf. niedriger. Gek.: 750 Sack. — Rüböl blieb fast ge8ch^fts'°:3 
unverändert. — Spiritus litt unter mässigem Angebot, un 1 
gegen gestern um ca. 10—20 Pf. verschlechtert; oOei jqo/ym 
zugsweise offerirt. Gekündigt: Versteuert 30 000, 50 ,
^Wrizen^ioco 161-177 M. pro 1000 Kilo Qualität gefordert, 
Juli und Juli-August 167—166 M. 4
bis 166 Mark bez. October-November 1671/* 166 166 /4 Mark bez., 
Novbr.-December 167%—166%—167 M. bez. — Roggen loco 124—130 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gef., mittel inländischer 125, guter 
inländischer 126 Mark ab Bahn bez., Juli und Juli-August 127> 4 Bis 
126V.-126% M bez., September-October 130%-129%-129% M. bez., 
October-November 132%—131%—131% Mark bez., November-December 
mi/ _132S/;-135 M. bez. - Mais loco 126-140 M. pro 1000 Kilo 
nach2 Qualität gefordert. — Gerste loco 116—180 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 114—140 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 124—127 Mark, 
mittel und gut schles. und böhm. 124—127 M., fein preuss., schles. u. 
böhm. 130—135 Mark, pommerscher, uckerm. und mecklenburg. 125 
bis 128 M. ab Bahn bez., Juli 117%—116% M. bez., Juli-August 116% 
bis 115%—116 M. bez., September-October 117—116%—116% M. bez..
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Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau.

Juli 4., 5. 
Luftwärine (0.)  
Luftdruck bei 0° (mm) 
Dunstriruck (mm) .... 
Dunstsättigung (pCt.) . 
Wind (0—6)  
Wetter

Nachm. 2 Uhr. 
+ 21°,4 

741,4
8,8 
46

SW. 2. 
bewölkt.

October-Norember 118—117% Mark bez., November-Dccember 118% 
bis 118 M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 128—190 Mark per 1000 Kilo, 
Futterwaare 116—126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 23,75—22,50 M., Nr. 0 : 21,50—18,50 Mark, 
Roggenmehl Nr. 0: 18,75—18,00 Mark, Nr. 0 u. 1: 17,25—16,50 Mark, 
Juli und Juli-August 17,10—17,20 Mark bez., September-October 17,55 
bis 17,60 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 45,8 M., Juli und Juli-August 
46,2 Mark bez., September-October 46,2 Mark bez., October-November 
46,5 M. bez., November-December 46,7 M. bez.

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
51,7 M. bez., Juli und Juli-August 51,2—50,8—50,9 M. bez., August- 
September 51,9—51,6—51,7 M. bez., fSeptember-October 52,3—52 bis
52.1 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33 Mark bez., Juli und Juli-August 32,4—32,2—32,4 M. bez., August- 
September 32,9—32,7—32,8 M. bez., September-October 33,4—33,1 bis
33.2 Mark bez.

Kartoffelmehl loco 20,20 Mark bez.
Kartoffelstärke trockene loco 20.20 M. bez.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 166% 

Mark per 1000 Kilo, für Roggen auf 127 M. per 1000 Kilo, für Hafer 
auf 117 M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,20 M. per 100 Kilo, 
für Spiritus versteuert auf 97,6 Mark per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus 
(50er) auf 51,0 Mark per 100 Ltr.-Proc., für Spiritus (70er) auf 32,3 M. 
per 100 Ltr.-Proc. 

Abends 9 ühr< 
+ 16°,6 

741,6 
10,9 
77

S. 2. 
trübe.

Pest, 4. Juli, Vormittag 11 Uhr. [] 
loco flau, per Herbst 7, 13 Gd., 7, 14 Br., per Frühjahr 1889 7, 50 Gd., 
7, 52 Br. Hafer per Herbst 5, 26 Gd., 5, 28 Br. Mais per Mai-Juni 1889 
6, 24 Gd., 6, 26 Br. — Wetter: —.

Paris, 4. Juli, Abends 6 Uhr. (Getreidemarkt.] Weizen 
fest, per Juli 24, 40, per August 24, 40, per September-December 
24, 60, per November-Februar 24, 80. Mehl fest, per Juli 52, 75, 
per August 53, 25, per Septbr.-Decbr. 54, 25, per November-Februar 
54, 50. Rüböl ruhig, per Juli 56, 50, per August 56, 75, per Septbr.- 
December 57, 00, per Januar-April 57, 25. Spiritus ruhig, per Juli 
43, 75, per August 43, 75, per September-December 41, 75, per Januar- 
April 41, 75.

London, 4. Juli. An der Küste angeboten 25 Weizenladungen. 
Wetter: Regen.

London. 4. Juli. Chili-Kupfer 81%, do. pr. 3 Monat 77 nominell.
Leith, 4. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen träge aber 

fest, andere Artikel unbegehrt.
Amsterdam. 4. Juli, Nachm. Bancazinn 48%.
Antwerpen« 4. Juli, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum

markt.] (Schlussbericht.) Raffmirtes Type weiss, loco 16% bez. und 
Br., per Juli 16% Br., per August 16% Br., per September-December 
16% bez., 16% Br. Fest.

Hnmhurir. 4. Juli. Nachm. Petroleum behauptet. Standard 
white loco 6, 65 Br., 6, 60 Gd., pr. August-December 6, 85 Br. — 
Wetter: Regnerisch.

Bremen, 4. Juli. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard white 
loco 6, 65 Br. 

Middl. amerikanische Lieferung: Juli 5”/44, Juli-August 5”/64, Seplembcr- 
October 521/64, October-Novbr. 5%. Alles Verkäuferpreise.

Wien, 4. Juli. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 7, 36 Gd., 
7, 41 Br., per Frühjahr 1889 7, 68 Gd., 7, 73 Br. Roggen per Herbst 
6, 00 Gd., 6, 05 Br., per Frühjahr 1889 6, 25 Gd.. 6,30 Br. Mais per Juli- 
August 6, 65 Gd., 6, 70 Br., per Mai-Juni 1889 5, 57 Gd., 5, 62 Br. 
Hafer per Herbst 5, 66 Gd., 5, 71 Br., per Frühjahr 1889 5, 88 Gd., 
5, 93 Br.

Pest, 4. Juli, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
~ per Frühjahr 1889 7, 50 Gd.,

Börsen- und Handeta-Depetehen.
Paris, 4. Juli, Nachmittag 3 Uhr. [Schlnss-Course.J (Nach

trag.) Türkenloose 42, 40. 5% priv. türk.' Obligationen 415, —.
Banque ottomane 545, —. Banque de Paris 770, —. Banque d’escompte 
470, —. Credit foncier 1375,—. Credit mobilier 342,50. Panama-Kanal- 
Actien 291, 25. 5% Panama-Kanal-Obligationen 284, —. Rio Tinto
448, 75. Suezkanal-Actien 2172, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
125% Wechsel auf London kurz 25, 24. 3% Rente 83, 32%. 4°/0
unifie. Egypter 419, 06. 4% Spanier äussere Anleihe 74%. Meridional- 
Actien 816, —. Behauptet.

London, 4. Juli. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72%. 5°/0 priv. Egypter 101%. 4% unif. Egypter 82%.
3°/0 garant. Egypter 102%. Convertirte Slexikaner 38%. 6% consol. 
Mexikaner 91%. Ottomanbank 11%. Suezactien 84%. Canada Pacific 
57%. Englische 2%% Consols 99u/w. Silber —. Platzdiscont 1%%. 
4%°/o egyptische Tributanlehen 84%. Fest, ruhig.

London, 4. Juli, Nachmittag 4 Uhr 55 Minuten. Preussische 
Consols 104%. Engi. 2%% Consols 99%. Convert. Türken 15. 
1873er Russen 97%. Italiener 96%. 4% ungar. Goldrente 82%. 4% 
unifie. Egypter 82%. Ottomanbank 11%. Silber 42%. 6% consol. 
Mexican. Anleihe 91%. Lombarden —. Suezactien —.

London. 4. Juli. Aus der Bank flössen heute 300000 Pfd. Sterl. 
nach Südamerika.

Frankfurt a. M«, 4. Juli, Abends. [Effecten Societät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 254-%. Franzosen 190%. Lombarden 78%. 
Galizier 171%. Egypter 83, 40. 4% Ungar. Goldrente 83,50. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 131, 50. Disconto-Commandit 215, 20. 
Mecklenburger 163, 70. 6% consol. Mexikaner 91, 50. Localbahn
—, —. 3% Portug. Anleihe —, —. 4%% egypt. Tributanlehen
—, —. Dresdener Bank 134, 50. Fest.

Frankfurt a. M.. 4. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20. 38. Pariser Wechsel 

80, 666. Wiener Wechsel 162, 95. Reichsanleihe 107, 75. Oesterr. 
Silberrente 67, 40. Oest. Papierrente —, —. 5% Papierrente 78, 40. 
4% Goldrente 91, 80. 1860er Loose 116, 90. 1864er Loose —, —.
Ungar-. 4% Goldrente 83, 50. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
97, 60. 1880er Russen 83, 30. II. Orient-Anleihe 58, 90. III. Orient- 
Anleihe 58. 70. 4% Spanier 73, —. Unifie. Egyptei- 83, 20. Conv. 
Türken 14, 80. 3% Portug. Staatsanleihe 64, 10. 5% Portugiesische 
Convertirnngs-Anleihe 99.40. 5% serb. Rente 81. 30. Serb. Tabaks
rente 81, 10. 5%°/o Chinesische Anleihe —, —. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 91, 10. Böhmische Westbahn 252%. Central-Pacific 112, 20. 
Franzosen 188%. Galizier 170%. Gotthardbahn 130. 20. Hessische 
Ludwigsbahn 104, 50. Lombarden 77%. Lübeck-Buchener 168, 80. 
Nordwestbahn 131%. Unterelbische Prioritäts-Actien 97, —. Credit- 
Actien 252. Darmstädter Bank 151, —. Mitteid. Creditbank 98, 20. 
Reichsbank 139, 90. Disconto-Commandit 213, 90. 4%procent. egypt. 
Tributanlehen —, —. Riebeck Montanwerke —, —. Dresdener Bank 
133, 35. Besser.

Privat-Discont 1%%.
Nach Schluss der Börse: Sehr fest. Credit-Actien 254%. Franzosen 190%. 

Galizier 170%. Lombarden 78%. Egypter 83, 30. Disc.-Commandit 
215, 30. Spanier —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthard
bahn 131, 30.

Hnmhurg, 4. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107%. Silberrente 67%. Oesterr. Goldrente 92%. Ungar. 
4% Goldrente 84. 1860er Loose 116%. Italienische Rente 97%.
Credit-Actien 254%. Franzosen 477. Lombarden 197%. 1877er Russen 
98%. 1880er Russen 82%. 1883er Russen 108%. 1884er Russen 92%. 
II. Orient-Anleihe 57%. III. Orient-Anleihe 57. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 167. Deutsche Bank 166%. Disc.-Commandit 
215%. H. Commerz-Bank 128%. Nationalbank für Deutschland 112%. 
Nordd. Bank 158%. Gotthardbahn 130. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
168%. Marienb.-Mlawka 70%. Mecklenburger Fr.-Fr. 164. Ostpr. 
Südbahn 108%. Unterelbische Pr.-A. 97%. Laurahütte 112. Nordd. 
Jute-Spinnerei 139. Privatdiscont 1%%. Fest.

Amsterdam. 4. Juli, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 65%, do. Februar-August 
verzl. 64%. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 66%, do. April- 
October verzl. —. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
82%. 5% Russen von 1877 99%. Russ. grosse Eisenbahnen 115%. 
do. I. Orient-Anleihe 55%, do. II. Orient-Anleihe 54%. Conv. Türken 
14%. 3%% holländ. Anleihe 101%. 5% garant. Transvaal-Eisen
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 82. 
Marknoten 59, 15. Russische Zollcoupons 191%. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —.

Petersburg, 4. Juli, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 105, 25, 
russ. II. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 98%, do. Gold
rente 195, do. Bank für auswärtigen Handel 238, Petersburger Dis- 
conto-Bank 652, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 452, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 147, Grosse russ. 
Eisenbahn 258, Kurs-Kiew-Action 320.

PoHen, 4. Juli. Spiritus loco ohne Fass (50er) 49, 70, do. do. 
(70er) 30, 80, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
30, 80. Geschäftslos.

Liverpool. 4. Juli. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Mnth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Ruhig. Tagesimport — Ballen.

Liverpool, 4. Juli. Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B,, davon für Spéculation und Export 1000 B. Ruhig.

Gold, Silber und Banknoten.
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117,10 
98,50

112.50

3>/2
4
3’/2

4
5
9
43/4
5
41/2
7
9
9

41/.2
4
S1/-’

100,00
100.25

95,60 
110,U0 
103,00 
103.00 
1O2.5U
104.25
102.80 
102,30
102.25
106.50 
103,00 
101,00
95.70 

114,00
109.25
109.25 
116,75 
103,00 
114,60 
112,10
103.50
100.40 
1174>0
111.25
102.70
97.80

102.70
98,10

104.80
112.40
102.70
99,90

'11 '17

Böhm. Westbahn ... 
Dux-Bodenbach . . 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn  
Raschau-Oderberg . 
Kronpr. -Rudolfbahn 
Lemberg-Czernow. . 
Meridional-Acticn . 
Mittelmeer-Eisenb. 
xVIosko-Brest...............
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 

Raab-Oe den bürg ... 
Reicheub.-Pardub... 
Russ. Staatsbahn ... 
Russ. Südwestbahn 
SchweizerCentralbh. 

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn . 
dto. Westbahn..

Oest. Süd bahn (Lb.) 
Westsicil.Eisenbahn 
Wsch.-Wien(M.p.St.)

'11 'h 
'11 'h 
l/i 'h 
'Ii '17 
'11 J/î 
X/l 'h 
vseb. 
vsch.

l17 
vsch. 
Vi > 7 
'h 'h 
Hl 1.7 
'h 'h 
'11 |7 
'Ii 'h 
vsch. 
vsch. 
'h 'h 
vsch. 
vsch.

112.30
83.40
85,70
96.10
98,00
93.30
92.30
66.50
67.60
59.80
53.60

105,80
93,75

101,75
97.10
90.60
83.60

111.30
97.40
90.40
59,80à9û
59,20
59,20
49.30
85.50
89.90
87.10
75.60
85.90 

105,00
80.80
83,25
80,80

vorn 3. I vom 4.

dto. 
dto. 
dto. 78,00

89,70 
160,20 
128,00
59,00
95,75
66.40
73,60
23.40
63.40

120,50
61,50

116,80

vom 3. I vorn 4.

82,00
79.50 

101,9J
86.90
85.90
84.50
59,75

104.90
95.50
79.50

102.90
79.70

102,70
88.50
95,80
96,10
88.50
87.90
56.50
91,40
96,00
79.70
95,80

G. ........................
H............................
1873 .....................
1874 .....................
Em. von 1879

dto. 1880..

'lô'hi 
'It, 'In 

'°l4 U10
12 

*/l % 
‘Whl- 
'It 'lu> 
‘Is 'Is 
'h 'h 
'11 'h 
'le 'ka 
'Ii 'h 
'lt'h» 
'Io 'lia 
'It '110 
'Is '110 
'ls'ln 
'lo'lu 
'Is* u 
*11 '/7

104,00 B
60,70 biG
86.50

107.10
101.80
80.00
97.50
83,40

101.10
74,00
65.60
72.60

112,80
96,50 

114,00 
100,40 
114,90 
104.1G
94,80

bzG 
bzG 
B 
bzG 
bz 
bz 
bzG 
B 
bzG 
b«G 
bzG 
bz 
ta G 
t.zG 
bzG

20 Frcs.-Stiicke...............................................
Imperials...........................................................
Engi. Noten 1 L. Sterl  
Oesterr. Noten 100 Fi  
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 
Russ. Noten 100 R........................................
Russ. Zollcoupons........................................

6
^/4
4'/4
9
4'/,
5
5‘/,
7
8 
!>

5
10
7 
0 
0
5
8>/a 
5*/a
7'1«

'11 
'l> 
'h 
'11 
*11 
*11 
*11 
'h 
*li 
'h 
‘t 
*li 
'l>

Deutsche Reichs-Anleihe . 
dto. dto. dto.

Preuss. Consols.......................
dto...............................dto. -----

dto. Staats-Anleihe . . . 
dto. Staats-Schuidsch. 

Berliner Stadt-Obligation
dto. dto. dto. 

Breslauer Stadt-Anleihe ... 
Kur- u. Neumark. Pfandbr. 
Posensche neue Pfandbr.

dto. dto. dto. 
gehles, iandsch. Pfdb.Lit.A-

dto. pto. dto. 
Posensche Kentenbriefe . 
Schlesische dto. 
Hamb. Staats-Anleihe .... 
Hamburger Rente von 1878 
Sächsische Rente von 1876

Wa 
4 
3*',

Oberlausitzer Bank. 
Petersbg. Discontob. 
Pomm. Ilypoth.-Bk.. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.
dto. Centr.-Bod.401>,',, 
dto. Ilyp.-V.-A. Ï50/o 
dto. Hypth. - Act-B.I 
dto. Immob.-Act.-B. 

Reichsbank...............
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank . .. 
Seliles. Bankverein . 
Weimarisehe Bank

*14 /10 
*/4*110 
'k'lio 
*11 Jt 
*11 '11 
'h 'h

bz 
bzB 
bzB 
bz 
bz 
bzG 
bzG 
bzG 
bz 
G 
bzG 
bzG 
bzG

vom 3 I vom 4.

Wladikawkas  
Transkaukasische  
Russische Südwestbahn ... 
Süditalien. (Méridionaux).. 
California - Oreg........................
Central-Pacißc..........................
Chicago-Burlington...............
Chicago-South-West  
Joaquin-Valley .............    ■
Oleson Railway u.Nav.Cmp. 
South-Missoun • .................
South-Pac. of Calif................
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St Francisco . 

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg. 

dto. dto. II. Mortg..
St. Paul Minneapol. u. Mamt

angegeben.
266.00 
121,00
114.50 
151,00 
164,20
42,90
91,75

138,75
135.50
90.10
60.25
75.70
86.25 

810.00
160.80
139.80
235.50
123.50
133.40 
119.00
111.40
59.70 
89,00

176,00 
129,00

'k'lw 
vsch. 
vsch. 
'14 >/10 
'h '17

vsch.

'i4 '110 
'h 'h 
'h 'h

Ultinio-Conrse«

83,50â60a50 bz
57,10â97â97,10 bz 

214,504213,50à215,50 b»
75ei»zâ‘U5,50 bz 

Ulr50al0,9CaH,50 bz 
158,75à9à«,25à9,30 bz
95,75à25à9G,2ûa96 bz 
40à39,10525 b» 

193593,25592,50â93,50 ta

Industrie-Gesellschaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem _  
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4 °/q. Ausnahmen überall speciell

Berlin-Görlitz Lit. B..............
Breslau-Schw.-Freib. Lit. H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer.............
Cöln-Minden IV........................

dto. VI......... ............
Magdeb.-Leipziger Lit. A. 

dto. dto. Lit. B..
Niederschl.-Märk. Obi. III. 
Oberschles. D  

dto. E

Berl. grosse Pferdeb. 
Berl. Bockbrauerei. 
Berl. Charl. Bau .... 
Bismarckhütte .........
Bochum. Gussstahl.. 
Brest Act.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G.

Deutsche Baugcsell. 
Donnersmarck nütte. 
Dortmund.Un. St.-Pr. 
Erdmanusd. Spinner. 
Fricdrichsh. Act.-Br. 
Giesel. Cementfabr.
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk  
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schles. L. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte  
Nordd. Eiswerke .. 
Oberschi. Eisb.-Bcd. 
Oberschi. Eisen-Ind. 
Oppelner Cernent... 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte.................
Schering............ • • • •
Schics. G as-A.-G. • ■ 

dto. ” 
dto. 
dto. 
dto.

Schöneb. Schlossbr. 
Tarnowitzcr St Pr.. 
Tivoli Act.-Bierbr..

Aachener Discontob. 
B. f.Sprit-u.Prod.IIdl. 
Berliner Kassenver.

dto. Handelsges. 
Berl.Prod.- u.Handlb. 
Breslauer Discontob.

dto. Wecbslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank........

dto. Genossensch. 
dto. Ilypthbk.6O°/o 

Disconto -Commana. 
Dresdener Bank... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40% 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit . . 

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank 
Magdeb. Priv.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Bank

dto. Grundcr.-Bk.

»M/iol - <-
/1 i/7 103,00 G 

* * 108,25 G
103,25 G

Oberschles. F. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto.  

Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... < 
dto. dto. Serie II. 4

Rheinische UI. von 58 u. 6914

Zins-I Cours 
Termf vom 3. | vom 4.

D. Grundcr.-Bank HI. rz. 110 
dto. dto. IV. rz. 110
dto. dto. V.

Deutsche Hypothek. IV.-VI. 
dto. dto.
dto. dto.

Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 
H. Henckel sche rz. ä 105

dto. I Wolfsberg.) rz. a 105 
Meininger Hypotl u 
Nrd. Gründer.-Hy 
Pomm. Byp.-Piant

dto.
dto. 
dto.

Pr. Bod.-Cr.-Hyp.
dto. dto.All 
dto. 
dto. 
dto.

pr.Centralb.-Cr.-Pfdb.rz.llO 
dto. 
dto.
dto. —

Pr.Hypoth.-Acüen-Br. rz.120 
dto. -**- - ---------- --
dto. 
dto.

Verantwortlich f. d. Dolitischen u. allgemeinen Theil ». in Vertretung f. <1. Feuilleton• J. Seckles: f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; beide in Breslau. Druck von Grass. Barth 4 Co. (W. Friedrich) in Breslau.

dto. VI.rz.no 
dto. div. 
dto. div.

Pr HvD.-Vers.-Act-G.-Certf. 
dto dto. dto.

ßeliles. Bod^-Cred.-Pfandbr. 
dto.
dto. 
dto. Ausländische Fonds.

111.60 
8300
85.70
96.10
98.10
93.50
92.30
66.50 
67,60
59.80
53.80

105,80
93.50

101.60
96,90
90.70
83.50

110,40
97.10
90,00
59.75
59.30
59.25
49,40
85.30
89.75
87,00
75,00
85.70

105,00
80.75
83.25
80.80

I Zf. i Zins-1 Cours
|ÄI’|Term‘ vom 3. | vom 4.

107.80 bzB
10.3,00 bzG
107.20
104.20
103.50
102.10
104.90
102.50
104,00

Zins- 
Terin
'k'lio 
'h 'h

Chinesische 51/2°/oStaaIs'^11^ 
Egypter.......................  • • 

dto. Tribut Anleihe. . • 
dto................................................

Italienische Rente.................
Mexikanische Anleihe.........
Oesterr. Goldrente.................

dto. Papierrente.............
dto Silberrente

Poln. Pfandbriefe •■■••••••• 
dto. LiQuidat.-Pfandbr. ..

Rumänische Anl. von 1880 
dto. amortis. Rente
dto. Eisenb.-Oblig..

Buss.-Engl. Anl. von 1872. .
dto. dto. von 1875..

Russ. Anl. von 1880 (RbL 125) 
dto. von 1883.....................
dto. von 1884.....................

Buss. Goldr. V. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe I  
dto. dto. II
dto. dto. in........
dto. innere Anl. v. 1887 .. 
dto. Nicolai-Oblig...............
dto. Stieglitz 6. Anl...........
dto. Bodenered.-Pfandbr. 
dto Centralb.-Pfd. Ser. I.

Buss.-Poln. Scbatz-Oblig... 
ßchwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 
gerb, amort. Rente. .

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . 
dto. dto. Lit. B.

•g.) rz. a 10d 
th.-Pfandb. 
yp.-Pfdbr.

, „ idb. I. r. 120 
dto. IL u. IV. r. 110 
dto. Il.rztilO 
dto. I.
- ”).I. II. rz.110 

dl. 1882 
dto. V.1886
dto. IV. 8er. rz. 115 
dto.

Gotthard I.....................
Italienische Eisenbahnen.. 
Dux-Bodenbach I....................
Dux-Prag.......................•••;••
Elisabeth-Westbahn frei ... 
Galiz. Carl-Ludwigsb.ahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg.................

dto. Gold-Prioritäten 
Kronprinz Rudolf.................
Lemb.-Czernow. ioo/o Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische I........
Oest.-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1871 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .... 
dto. Lit. B. Elbethalb.

Reichenberg-Pardubitz .... 
Südösterreich. (Lomb.)........

dto. dto. Oblig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn.............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em  
dto. II. Staats-Obligat..

Brest-Grajewo  
Charkow-Asow  

dto. dto. 100 Lstrl. ...
Iwangorod-Dombrowo  
Kursk-Kiew gar  
Moskau-Jaroslaw  

dto. Rjasan  
dto. Smolensk  

dto. Kursk......................
Warschau-Terespol ........ 
Warsch.-Wien II. steuerpfl.

Div.lDiv. Zins- C o u r s
1886. 1887. Term vom 3. vom 4.
&l<t 55/e */l 106,00 G 106,00 (4
18 18 159,40 bz 159,00 ebzö
2 O 1/1 30.75 bzG 31,25 bzG
51/4 5»/, */1 114^0 taB 114.50 ta»
5*/2 6 118,00 bzG 118,75 bzG
83/, S»/, 1/, 138.50 bzG 139,00 ebz»
6 T‘lr, ’/l 106.00 B 106.00 B
5*/, 6 *(1 107,00 G 107,25 G
6 7 */1 523,:,u G 585.00 bzG
5,29 6*M 'll 'h 139,70 bz 139,70 bz
8,18 0 'h 56.40 bz 56.40 ta
4"/w 4 'h 109,75 bzG 111.00 G
5'/» 6 * 119,25 bzG 118,90 ta B
0 0 *1 50,30 G 50,40 bz

C 0 u r s
zt| Term 1 vom 3. vom 4.

Türkische Tabaks-Actien 4 'h 'h 99,20â25àl0à 10t,ôhà25àl01
Türk. Anl. von 1865 in L. St. 1 'L'h 14,70 bz g 14,70à9ûbz g"
Ungarischs Goldrente ... 4 'h 'h 83,50 bzGg’ 83.70 bz

dto. dto. kleine 4 'lt 'h 83,60 G 83.80 bz
dto. Panierrente . 5 »/.- Mio 73,90 bz 73.90 bz
dto. St-Eisenb -Anl.... • 5 *11 'h 102,25 G 102,50 bzB

Loose.
Bad. Präm.-Anieihe von 1867 4 *lz */« 13955 ta 139.25 G /
Baier. Prämien-Anleihe.. 4 'l» 140,00 B 14u.z5 bzG
Barletta lOO Lire-Loose. — 32,20 ta 32.20 G
Braunschw. 20 Thlr.-Loose — — 97.70 G 98,00 bzG

42.75 B 42.75 B
Cöln-Mindener Präm.-A.-8 .. •■>*/, ■/4 */10 135’10 bz 135^0 ta
Dessauer SL-Präm.-AiiL.. 3’/2 1/4 _  _ _ _ __
Finnl. 10 Thlr.-Loose ... 51,50 G 51,60 bzG
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. S*/2 *11 'h 107.25 bzG 107.40 bzB

dto. dto. 11. 3'L 'h 'h 105.50 bzG 105,70 bz
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 3 'h — 14U.00 B
Kurhessische 40 Thlr -Loose — 309,60 G 310,00 bz
Lübecker 50 Thlr.-Ixiose. S'/a 'h 133.50 bz 133,75 ta
Mailänder 10 Lirc-Loose 16,30 B 16,00 bz
Meining. Prämien-Pfandbr. 4 */» 125.50 bz 125.60 G

dto. 7 Fl.-Loose — 25.25 bz 25.70 G
Oesterr. (Credit) von 1858 — — 302,50 bz 301,00 G

dto. Loose von 1860.. */s*/ll 117,00 bz 116,90 bzG
dto. dto. von 1864.. — 278.50 bzG 278.50 G

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 3 133.80 B 132.80 B
Preuss. St.-Pr.-Ani. von 1855 3:/.. */4 152,7a bz 153,10 G
Raab-G ratz er............. 4 la.4 10 101,00 bz 101,30 bz
Russ. Präm.-Anl. von 1864 5 'h 'h 164 50 bzG 165.40 B

dto. dto.. von 1866. 3 'k'h 149,70 bzB 149.50 G
Türkische 400 Frcs.-Loose . fr. — 37,00 bz 36,90 bz
Ungarische Loose.. — — 223,00 bz 223,75 bz

Eiseiibahn-Stainiii.Priori täten.
Div. Div. Zins- C 0 u r s
1886. 1887. Term vom 3. vom 4.

Breslau-Warschau .. l*/2 1,40 'h 53,00 bzG 54,00 bzG
Dortm.-Enschede ... 4*/2 4% *1 117,50 bzG 118,50 bzG
Marienb.-Mlawka... 5 5 ’/i 113.25 ta G 113,40 bzG
Ostpr. Südbahn........ 2 */i 117.75 bzG 117,90 bzG
8 aal bahn ..................... 3'/2 'h 108.50 bzB 108.75 bzG
W eimar-Gera............. 25/s 3 'h 89,50 bzG 89,25 bzG

Inländische Eiseiihahii-Staiiiin-Actien.
Aachen-Mastricht.. • l’/s 1 ’/s 'h 50,90 bzB 50,10 bz
Dortmund-Enschede 2'1, 23/4 'h 84.70 bz 84,50 bzB
Eutin-Lüb. Lit. A... 1 'h 34.40 bz 34.10 bz
Frankf. Güter-Eisnb. 6 'h 'li Ul,$-0 bz 111,50 bz
Ludwg5h.-Bxbc.l1.... 9 9 '1.1'110 225,40 bz 224,60 G
Lübeck-Büchen........ 7 'h 'li 168,50 bz 168.25 bz
Mainz-Ludwigshaf.. 3*/a 'h '/1 104.70 bz 104.70 bz
Marienb.-Mlawka... */4 1 ’i 68,25 bzG 70,80 bz
Meckl. Friedr.-Fr... 6 5,80 */1 193.25 bz 162,60 ta
Ndschl.-Mrk. St-Act. 4 4 '/1 'h 102.50 G 102,8 J G
Niederwald-Bahn . 2*/s »1, 'h 77,00 bzG 76,25 bzG
Ostpreuss. Südbahn 0 0 *li 105,75 bzG 107,50 bz
Weimar-Gera............. 0 0 ’/i 22,70 bzB 22,60 bz

16,175 ta 16,185 bz
— — — —
20,40 bz 20.37 bz

163,75 G 168.55 bz
162,50 162.50
193,35 bz 193,60 bz
323,60 bzG 323,70 bz

4 'h 'h 104,10 bzG
3 'h 'h 60,60 bzG

'h *,7 86,50 bz
5 'h 'h 107,50 B
4 ‘h ‘110 101,80 bz
•l’/2 '11 'h 81.30 bz
5 'h'/n 97,75 bz
5 'h 'lt 83,00 B
5 'h 'h 104.25 bz.B
4 l/4 lll0 74,00 B
4 'là 'In 66,10 G
4 'là'ht 72,50 G
fr. □330 B
3 'h 'h 81.90 bzG
3 'h 'h 80.00 G
f. 'là '11 101.90 bz
5 86.75 G
5 'h'ht 85.60 ebzG
5 ^4 V10 83.90 G
3 'h 'h 59.80 bz
5 'Ii 'Ii 104.69 G
4 'h 'I11 95.50 bzB

79.10 G
5 'ii 'n 102.70 bzB
5 'Ii '/i 79.lt’ ta

*/1 'h 102.90 bzG
5 'h 'h 88,60 bz
5 ‘/3 'h 96,10 bz
5 ‘h 'h 96,25 bz
4’,’ï 'h 'h 88.75 bzB
4 'h 'h 88,50 bz
5 56,00 bz
4 91,50 bz
5 'h 'ht 95.90 bzG
4 'h ‘/11 79,50 bz
5 lU */10 95.75 bz
5 '11 'll 99,90 bz
5 ’h */7 99.90 bz
5 'h 'h 99.90 bz
5 '11 'h 99,90 bz
5 'h ‘h —
4 'li ',1 79.7U bz
3 O/oU u 65.75 bz
4 '/i 'h 83.3V bzG
8 63.50 G
5 'lt 'li 104.75 G
6 'h 'h 112.50 bzG
4 ’/ô'/n 91,30 G
7 ’/z'/n — —
6 '!♦ 1/io 113.10 G
5 'lo 'h- 102.00 G
6 ’ll 'll 100,-10 bzG
6 'h '/10 112,90 bzB
6 'lu 'h 96,50 bzG
6 ‘h 'h 113,90 bz.G
5 100.10 bzG
6 'h 'll 114,80 bz.G
6 *1. 'lu 104,00 bzG

■ ’/l 'h 95,00 bzG

ll'/4 12 ‘Il 265.50 bzG
6 — 120,00 bzG
1 0 */l 114,75 bzB
6 */l 153,75 bzG
7 — */l 165,25 bz
0 — 42,90 G
4 — */« 91.50 G
5>/s 6 '/1 139,OU bzB
41/2 5 ‘1 135,00 bzG
4 35/e '11 90.1 C bzG
0 0 ‘Il 60.50 bz
'h — */7 76.00 bzG
0 0 */10 87pü bzG

53'/3 — i/10 809,00 ta G
10'1» '11 160.90 bzG

41/.. 'h 140.75 bzG
7^2 _ 'h 237.00 bzG

. 2 4 'li 123.10 bzG
41/9 '/» 132,75 G

. 5 'h 119,00 bzG
IL _ 'h 111,90 bzB
2ï/j l'It 60.60 bzG
0 0 'lt 90.50 ta G

— 175,75 G
2 2'/2 11' 129,90 bzG
10 — —
0 0 ■Il 103.,» bz
20 24 ’/l 380,10 bzG
6-7;, 6 * 106,40 G

. 0 0 ‘h 34,50 bzG
7 111/, 'lt 208,50 bzG

. 61/, fi‘/2 'lt 129,00 bzB
6*/2 C‘/s 'J' 133.25 bz
7 — J/1Ö 182,50 bzG
0 3'lï 'll 103,10 bzG
«»/a — 'ho 13U,ûü B

0 SI»/., ’l*/3 'lt 2025 B

Rückzhlb.
0 100 'll ’/l — —

100 'h 'h 101,25 bzG
1(X) *h ‘h — —

5 105 *11 ‘h 106,25 G
115 vrtlj. 112,00 B
100 ’h'ls 102,90 bzB

dto. dto. III. dto.
dto. dto. IV. dto.
dto. dto. V. dto.
dto. dto. VI. dto.

63/4 7lk »/1 126,25 bz
9 7l/2 '11 125,60 bz
5 4 'lt 85,50 B
3*1» 5 '11 129,25 bz
4 4 ’/l —- —
43/4 43/4 *11 77,20 bz
«3/l 63/4 'lö'ln 89,90 bz
6“là ^lö 'h 'h 161,10 G
5*/s 'h 129,20 bz
3 3 'h 58,60 bz
31/2 S1/«! 'h 95,00 bz
4 4 'h 67,25 bz
3*12 31/2 'h 73,25 bz
'h */» *h 23.50 bz
3 81 3,81 *h 63,10 G
5 __ ’/i 'h 120,90 bzG
5 _ *li 61,60 bz
•t*iî 5 ’h 117,10 bz
0 2 *11 88,00 G
2'1, 2^ 'h 90,20 bz
0 0 'h 30,50 bz
*ls 'là 40,30 bz
4% ’li 74,50 G
15 15 ’li 148,60 bzG Reichsbank 3 °/0. — Lombard 4 

Privatdiscont l6^0/^

1 Ziiis-
1 fuss. voir)

Cours
3. vom 4.

Amsterdam 100 Fl.............. 5 T.| 2'1, 169,00 ta —» _
dto. 100 Fl............... 2 M. ■2'h 168,40 bz

Belg. Plätze 100 Frcs. ... 8 T. 3 80,55 G
London 1 L. Strl................. . 8 T. 21/* 20,385 bz — —

dto. 1 L. Strl.................
Paris 100 Frcs.......................

3 M.
8 T.

2^2
2^

20,35
80,70

bz 
bz

—

New-York............................... vista. 417,75 G — —
Petersburger 1(M) S.-R.... 3 W. 5 792,10 bz 192,50 bz

dto. <lto. . 3 M. ô 190,75 bz 191.30 bz
Wien österr W. 100 FL . . 8 T. 4 162.95 bz 163.05 bz

dto. dto. 100 Fl... . 2M. 4 162.20 bz 162.25 bz
Ital. Plätze 100 Lire........ 10 T 5 80,45 bz _  __
Schweiz. Plätze 100 Frcs. 10 T. 4 80,50 G _  _
Warschau lOO S.-R............. 8 T. 5 192,90 bz 193,10 bz


